
Bevölkerungsgruppe besonders verbreitet ist, abhebt) als auch die 
Ausprägung eines Details des Gesichts. Letzteres trifft besonders zu, 
wenn dieses Detail der Person einen besonders markanten Aus­
druck verleiht (z. B. hochstehende Augenbrauen — ein verwunder­
ter Gesichtsausdruck). Ungewöhnlich können aber auch einzelne 
Merkmale des Äußeren sein, die extrem ausgeprägt oder zufällig 
entstanden sind. Normalerweise werden die anschaulichen Merk­
male in der Praxis empirisch festgestellt. Nützlich für ihre Be­
wertung ist die Kenntnis der Häufigkeit, in der die betreffenden 
Merkmale des Äußeren anzutreffen sind, die sich als bedeutende 
Elemente der gesuchten Person für den Wiedererkennungszeugen 
herausstellen.

Das Studium von Dokumenten über die Fahndung nach flüch­
tigen Straftätern, die nach den Aussagen von Wiedererkennungs­
zeugen zusammengestellt wurden, hat ergeben, daß sich verschie­
dene Merkmale im Grad der Anschaulichkeit unterscheiden.

Am häufigsten erinnerte man sich bei den Beschreibungen an:
• die Form, die Fülle und die Farbe des Gesichts;
• die Frisur, die Farbe und Länge der Haare;
• die Farbe der Augenbrauen und der Augen;
• die Größe der Augen und der Nase;
• die Form des Nasenrückens;
• die Dicke der Lippen;
• die Größe des Mundes;
• die Form des Gesichtsovals und das Abstehen/Anliegen der 

Ohrmuscheln.
Die ausführlichen Angaben aus der Analyse von 1000 Beschrei­
bungen des Äußeren flüchtiger Straftäter werden in der folgenden 
Tabelle angeführt.29

Unter 1. sind die Gesichtselemente genannt, auf die sich die 
Analyse bezieht.

Unter 2. wird angegeben, in wieviel Fällen Aussagen zum 
entsprechenden Gesichtselement gemacht wurden.

Unter 3. werden die Merkmale der Gesichtselemente angegeben. 
Die Spalte 4. gibt die Zahl der Aussagen zu den Merkmalen der 

Elemente wider.
In Spalte 5. ist der Anteil der Aussagen in Prozent vermerkt, 

bezogen auf die Gesamtzahl der Aussagen zum jeweiligen Element.
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